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Eine neue Schlacht an der Kisne
Gegen die provſſoriſche Regierung Oeſterreichiſchun

Jn Petersburg nicht mehr ſicher Kund
nes für den Frieden Haß gegen Eng

and Anarchie Ein bemerkenswertesFlugblatt
e B Stockholm 5 Mai Jn hieſigen ruſſiſchen

W wird erwartet daß die proviſoriſche Regierung gegen
das Vorgehen des Arbeiterrates ſofort einen Gegenſchachzug
unternehmen wird Vielfach nimmt man an daß ſie Peters
burg verlaſſen und nach Moskau überſiedeln wird da ſie ſich
in Petersburg ſelbſt ſeit dem Uebergang der Regimenter
zum Arbeiterrat nicht mehr ſicher fühlt Ferner wird eine
Veränderung des Kabinetts unter Ausſcheiden verſchiedener
beſonders unbeliebter Elemente wie Miljukow und Gutſchkow
erwartet Das Petersburger Straßenbild zeigt ſeit 8 Tagen
wiederum das einer gänzlichen Anarchie Die Kundgebungen
ſind ſowohl ausſchlie 3 gegen den Krieg die proviſoriſche
Regierung und die engliſche Regierung gerichtet Tag und
Nacht kommt es zu lärmenden Unruhen und zahlreichen Aus
ſchreitungen

Wie ſtark die Erbitterung gegen England iſt geht aus
einem Flugblatt hervor das augenſcheinlich von Anhängern
des alten Regimes in den ruſſiſchen Schützengräben ver
breitet wird s Blatt das uns im ruſſiſchen Original von
einem Kämpfer an der Oſtfront übermittelt iſt iſt von den
Ruſſen in die deutſchen Stellungen geworfen Es lautet in
deutſcher Ueberſetzung

Soldaten
Jn der Petersburger Revolution

Habt Jhr noch nicht bemerkt daß man Euch betrügt
Habt g noch nicht bemerkt daß die Engländer Rußland
antreiben daß ſie unſer BVateklend in Elend treihen Die
Engländer betrogen Euren Zar Sie verwickelten ihn in
den Krieg um ſich mit ſeiner Hilfe beim Frieden zu be
reichern Zuerſt marſchierten die Engländer Hand in
Hand mit dem Zaren aber jetzt dem entgegengeſetzt
trachten ſie jetzt nur danach ihren habſüchtigen Beſitz
zweck zu Die Engländer zwangen Euern Euch
von Gott ogebenen Zaren auf den Thron zu verzichten
Warum VDarum weil er ſich nicht mehr von ihnen be
trügen laſſen will weil er die ganze Lügenhaftigkeit des
engliſchen Spieles verſtanden hat Die militäriſchen Liefe
rungen gaben den Engoländern ungeheuren rdienſt
Weg ihnen unzählige Millionen Und die Fortſetzung

s Krieges kann nur den Engländern Nutzen bringen
Für wen führen wir dieſen blutigen Krieg Wer leidet
darunter Die vielen geduldigen Bauern die ſchweigend
leiden ohne zu wiſſen daß ſie ihr Blut für England ver
gehn r leidet noch mehr unter dieſem ſchrecklichen

lutigen Kriege Da find Eure Mütter Frauen und
Kinder Schon mehr als ren ar Jahre haben ſie

keinen e keinen Mann keinen Vater Schlagen ſie
ſich ohne Hilfe durch ohne Unterſtützung aber jetzt ſteht
vor ihnen ein neuer Feind die Teuerung der Mangel an
Brot der Mangel an allen eßbaren Lebensmitteln Und
dazu kommt daß ſie vor Hunger und Not verderben Aber
woher Teuerung Hunger und Not Daher England und
die Fauſt der Händler vereinigen ſich zu einem Bündnis
kauften allen Vorrat und die Granaten für ſich um nach
unerhörten und ungeſehenen Preiſen zu trachten Wen

t der Krieg England und die Spekulationuſſiſches Volk Wache auf Oeffne die Augen
Alles Unglück von England England beunruhigt die Ge
ſchäfte in Rußland

Euer Feind England
o Me

Das klingt anders als die offiziöſen Verlautbarungen
der Pet Tel Agent und zeigt deutlich daß im ruſſiſchen
Heere die Neigung ſich für Englands Bereicherung zu

nicht groß iſt Es läßt ſich darum wohl verſtehen
daß die Note der ruſſiſchen Regierung an die Verbündeten
in der 5 das Verſprechen ablegt kei ren Sonderfrieden ab
uſchließen große Erbitterung hervorgerufen und die Peters
urger Garniſon zu Kundgebungen veranlaßt hat deren Be

deutung in den geſtrigen Telegrammen augenſcheinlich noch
nicht zum Ausdruck kommt Nach der eingangs wieder

Meldung ſcheint es als ob die Kundgebungen
reits den Charakter einer Revolution gegen die proviſo

riſche Regierung angenommen haben

Der vierte engliſche Durchbruchsverfuch
Telegramm unſeres Kriegsberichterſtatters

Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Hauptquartier Weſt am 3 Mai 1917
Das anhaltende Artillerieſeuer hat ſich heute um Mitter

nacht an der zigen ront zwiſchen Lens und Qusant
ruckartig verſtärkt um ſich bald zum Trommelfeuer zu ſtei
gern Heute früh um 6 ging die engliſche Jnfanterie zum
breiten Angriff vor Soweit Meldungen vorliegen iſt dieſer

wie an derbisher entweder in unſerem r

ariſcher Heeresbericht

WTB Wien 5 Mai Amtlich wird verlautbart
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Jn der Gegend nördlich Zborow führte der Feind eine
mißlungene Minenſprengung durch

An der übrigen Front keine beſonderen Ereigniſſe

Ftalieniſcher und ſüdöſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt unverändert

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabs
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Ereigniſſe zur See
Am Abend des 3 Mai ſetzten unſere Seeflugzeuge den

größten Teil des Lagers von Sagrado in Brand der von
Trieſt noch eine Stunde nach dem Angriff ſichtbar war
Feindliche im Raume von Trieſt tätige Flieger erzielten
keinen Erfolg Am 4 Mai führten einige ne Seeflug
zeuge einen erfolgreichen Angriff auf die Vahnhofsanlagen
von Pescara Caſtellamare und Ortona an der italieniſchen
Oſtküſte ſowie auf die Waſſerkraftanlagen des Biscara
Fluſſes bei Piano Orte aus Von beiden Aktionen kehrten
unſere Flugzeuge ohne Verluſt zurück

Flottenkommando

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Abend

WIB Berlin 5 Maf abends AmtlichAuf den Höhen nordlich der aisne iſt eine nene
Schlacht im Gange
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Letzte Depeſchen

Die Antwort auf die Kriegsziel
Interpellationen

e B Berlin 5, Mai Der Bundesratsausſchuß für
auswärtige Angelegenheiten wird am kommenden Dienstag
zu einer Sitzung zuſammentreten Man geht nicht fehl in
der Annahme daß der Kanzler dem Vundesrat Aufklärungen
über die allgemeine Lage erteilen wird Sie werden ſich
decken mit den Erklärungen die der Kanzler im Reichstage
als Antwort auf die konſervative und ſozialdemokratiſche
Interpellation betreffs die Kriegsziele geben wird Danach
iſt zu erwarten daß der Kanzler früheſte is Mittwoch oder
Donnerstag der nächſten Woche die beiden Juterpellationen
beantworten wird

Die Verantwortlichkeit für militäriſche Angelegen
heiten im Verfaſſungsausſchuß

WTB Berlin 5 Mai Der Verfaſſungsausſchuß des
Reichstages hat in ſeiner heutigen Sitzung die gemeinſamen
Anträge des K der Nationalliberalen und der Fort
ſchrittlichen Volkspartei beraten den Artikeln 53 und 664
der Reichsverfaſſung die folgende Faſſung zu geben
Artikel 53 Die Kriegsmarine ſteht unter dem Oberbefehl
des Kaiſers Der Kaiſer ernennt Offiziere Mannſchaften
und Beamte der Marine unter Gegenzeichnung des Reichs
kanzlers oder des Staatsſekretärs des Reichsmarineamts als
ſeine Stellvertreter Die Offiziere Beamten und Mann
ſchaften der Marine werden auf den Kaiſer eidlich in Pflicht
genommen Artikel 682 Die Ernennung der Hffiziere und
militäriſchen Beamten eines Kontingents erfolet unter der
Gegenzeichnung des Kriegsminiſters des Kontingents Die
Kriegsminiſter mit Ausnahme des banyeriſchen ſind dem
Bundesrat und dem Reichstag für die Verwaltung ihres
Kontingents verantwortlich

Der Antrag wurde nach längerer Beratung gegen die
Stimmen der Konſervativen angenommen Jn Artikel 53
wurde nach dem erſten Satz noch eingeſchaltet Die Organi
ſation der Zuſammenſeßung liegt dem Kaiſer ob

wilſons Bemühungen um die Oberherrſchaft
auf dem amerikaniſche Kontinent
Gegen Deutſchlands Handel

e B Amſterdam 5 Mai Amerikaniſche Korre
ſpondenten melden Wilſon habe von den Staaten Süd
amerikas ſchärfere Erklärungen gegen Deutſchland und
engeren Zuſammenſchluß gefordert damit Deutſchlands
S aus Amerika werde Braſilien undhile antworteten daß ſie Vertreter nach Waſhington ſenden
würden um dort darüber zu verhandeln Jn Mexiko werden
große Unruhen und Umwälzungen erwartet

Letzte Depeſchen ßehe auch Serte 6

n

ſtöhßen beantwortet ſo bei Fresnoy Oppy und Gavrelle
Bei Oppy machten wir bei dieſer Gelegenheit Gefangene und
brachten Beute ein Bei Roeux ſind die Kämpfe im
Gange Unſere Truppen bleiben ſich ihrer unerſchütterlichen
Ueberlegenheit froh bewußt und zweifeln nicht daran daß
ſie den neuen Durchbruchsverſuch abermals in eine ſchwere
engliſche Niederlage verwandeln werden An der Aisne
front und in der öſtlichen Champagne finden Artillerie
kämpfe von wechſelnder Stärke ſtatt Beſonders heftig iſt
das Feuer bei Vauxgaillon und Laffaux wo wir feindliche
Anſammlungen mit Vernichtungsfeuer belegten Zwiſchen
Aisne und Brimont iſt das Artilleriefeuer ſeit heute früh
um 5 Uhr wieder ſtark angeſchwollen doch ſind noch keine

Jnfanterieangriffe erfolgt KbW Scheuermann Kriegsberichterſtatter

Reue deutſche Taktik

General Verraux ſchreibt in der Oeuvre vom 29 4
Trotz der Knappheit unſerer Heeresberichte fängt man an
die Gründe zu v die bis jetzt die gafe ve unſerer
Truppen zwiſchen Soiſſons und Auberive während der ver
floſſenen Woche eingeſchränkt haben Zunächſt waren die
Deutſchen darauf gefaßt an dieſer Stelle angegriffen zu
werden Sie hatten dort die geſamte Artillerie zuſammen
gezogen die durch den vorangegangenen Rückzug nördlich
und ſüdlich der Somme verfügbar geworden war Sie hatten
außerdem Zeit gehabt von den 133 in Frankreich ſtehenden
Diviſionen von den in Rußland unbeſ t und viel
leicht3o0n ihren urſprünglich gegen Jtalien beſtimmten Re
ſerven mindeſtens von denen 23onen heranzuholen

in erſter Linie d D22 m
J r n c cha a Wgriffs nicht mehr vor hi genLinien ſondern vor einem befeſtigten Geländegürtel d

n r dich en e den en udes Feindes ſich auf veſchützten Wegen zurückzuziehen nadem vie vorderſten Linien durch die Granaten eingeebnet

waren
Die deutſche Taktik beſtand alſo darin in den

Linien nur einen Schleier zu belaſſen und den Angreifer
ſoweit hinter dieſen zurückweichenden Schleier zu locken daßer die Unterſtützun net Artillerie in dem Maße einbüßte
wie er in den Bereich der gegneriſchen Artillerie geriet Der
elaſtiſche Widerſtand des Feindes in Verbindung mit dernatürlichen Stärke ſeiner Kerteidigungsſtellung hat x
dert daß unſer Vordringen ſo ſchnell und ſo wuchtig geſchah
wie die öffentliche Meinung es erwartete

Wenn die Schönfärber der öffentlichen Meinung nichts
vorgemacht hätten ſo wäre ſie heute weniger enttäuſcht Der
Augenblick weithin vorzuſtoßen iſt noch nicht gekommen
Das iſt aber es iſt ſo Wir haben alſo nur die
erſten deutſchen Linien erreicht und hinter ihnen liegen
andere unberübrt Daraus ergibt ſich daß das Feuer der
Artillerie auf noch größere Flächen als bisher ausgedehnt
werden muß ehe die Jnfanterie zum Sturm anſetzt Unſere
Strategen werden zu dieſem Zweck geeignete Geſchütze zu ver
wenden und die Ungeduld der Großſprechenden zu zügely
wiſſen

Die polniſche Frage im Hauptausſchuß
des Reichstages

Der Hauptausſchuß des Reichstages ſuhr aw
Freitag in ſeinen Beratungen über

Velgien
fort Der Kriegsminiſter gab Auskunft Uber die Heran

ehung belgiſcher Arbeiter Unterſtaatsſekretär v StumvHra über die ſogenannten Feſtungsverträge von 1815 um

1831 die ſeinerzeit in der Preſſe viel erörtert worden ſindEs war theoretiſch und praktiſch unmöglich auf dieſe ahnehir

bereits nichtig gewordenen Verträge zurückzugrerfen Darau
wandte ſich die

Erörterung über die beſetzten Gebiete Volens

zu Ein Fortſchrittler brachte Beſchwerden vor b
die dort zu beobachtenden Preisſteigerungen für Waren auf
dem Wege vom Herſteller zum Verbraucher Der Anfangs
reis für Gänſe ſei in Polen 7 Mark der Endpreis 40 Mark
d Lodz verzeichnet eine Steigerung von 5 auf 17 M

Die Waldabholzung in Privathänden es beſtehe keine
Garantie d ſich in den vorgeſehenen Grenzen halts
Auch an der Oſtfront beſteht ein Bedarf nach Arbeitskräften
Der Redner fragt nach der Filge für Familien der ein

e Arbeiter und ob nicht rein israeliti
rbeiterkolonnen formieren ließen um ihrer rituellen

vwährung genügen u können Lodz iſt als Jnduſtrieſtadt ein
Wertobjekt erſten Ranges es darf nicht wirtſchaftlich finan
77 oder ruiniert werden denn es reicht in den

ereis un T reſſen e i kommen
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ren ausgehend dringen ſie den rrper ins Schwanken Jn Polen o Wuhumtap r ge
nug vorhanden daß man die Maſchinen unberührt laſſen
fönnte En d find oft Sachverſtändige aus Konkur
rentenkreiſen Der Erlaß der beiden Kaiſer iſt eine Tat
ſache mit der man rechnen muß Aber die Kompetenzen
wurden von vornherein nicht genügend geklärt und formu
liert Wenn auch niemand weiß was ſpäter beim allge
meinen Air wird ſo müſſen wir doch 5 jetzt klare
und defiſtitive h Die Beleſerſchen Jdeen
ſind polttiſch realifierbar Aber man muß die Anfänge einer
ſtaatlichen Organiſation ſchaffen in erſter Linie den Staats
rat von einer gutachtenabgebenden Körperſchaft zu einer mit
verwaltenden machen Die wirtſchaftliche Hebung Polens
iſt mögkich

Die Deutſche Fraktion verlangt daß man ſich von
unſicheren Zukunftsideen fernhalte Bedenklich wäre es die
polniſchen Juſtizverhältniſſe zu früh aus der deutſchen Hand
zu laſſen denn es fehle an den Vorbedingungen einer rein
polniſchen Juſtizorganiſation und es würde nur völlige
Rechtsunſicherheit einreißen Hinſichtlich der Schulverhält
niſſe liege es günſtiger Jn Polen gebe es eine ſtarke anti
ſemitiſche Strömung Die Lage der Juden beſonders in
Lodz ſei entſetzlich und ihre Beſſerung eine unſerer erſten
Pflichten,

Ein Vertreter der Heeresverwaltung er
klärte daß ſolche Plüſchgeſhäfte wie ſie der Vorredner ge
zügt hat nicht mehr gemacht werden Die Holzwirtſchaft bei
Oberoſt bezieht ſich in der Regel nur auf Staatswaldungen
Im Generalgouvernement Warſchau ſind eine Reihe vön
Privatforſten beſchlagnahmt Wegen Mangels an Arbeits
kräften mußten Privatunternahmer herangezogen werden
Für das den freien Handel überlaſſene Holz beſtehen Vor
ſchriften und Preiskontrolle Es iſt
nicht leicht mit den Lodzer Jnduſtriellen zu verhandeln
Beim Eingreifen werden ſtets die erforderlichen Rückſichten
genommen Die Heeresverwaltung zahle für gekaufte
Waren ausreichende Preiſe einen Konjunkturgewinn könne
ſie der Induſtrie im beſetzten Gebiet nicht zugeſtehen

Ein Regierungsvertreter weiſt darauf hin
daß es ſich bei den Gänſen deren Preisſteigerung der Abge
ordnete gerügt hat um zuerſt magere und dann gemäſtete
Tiere handelt Die behauptete ſtarke Preisſteigerung bei
Textilwaren kann auch der Redner nicht verſtehen

Ein Sozialdemokrat erkennt an daß die Kriegs
rohſtoffabteilung zu den am beſten arbeitenden Kriegswirtſchaftsſtellen ſPore Dagegen beſchwert er ſich über die Ver

waltung in Litauen Bei der Judenbevölkerung in Wilna
iſt gewiß manches ſchlimm aber ſie ſtellt ein wirtſchaftlich
unentbehrliches Element dar Die Sterblichkeit hat dort
r zugenommen ohne das Genügendes dagegen geſchahPolen und Juden müſſen zuſammenleben deshalb müſſen die

Erſteren gebührende Rückſicht nehmen Die Zwongsarbeit
bei geringem Lohn traf ausſchließlich die Juden Gegen den
Willen des Stadthauptmanns wurden harte Strafen ver
hängt Bei einer Zwangsanleihe wurden die Polen bevor
zugt Dieſe Dinge müſſen anders werden Zufrieden iſt die
Bevölkerung dagegen mit der Rechtſprechung

Ein Fortſchritt ler beſtätigt die Klagen über die

Schauspiel v Eräger des dort ms ſerngiteriee rweiſe entfernt Die polniſche Jnourie war keine
Exportinduſtrie ſondern ſtützte ſich auf das große zollgeſchützte
ruſſiſche Konſumtionsgebiet Für ſie wäre eine Vereinigung
mit dem deutſchen Zollgebiet ein ſchwerer Schlag wegen der
Minderleiſtung des polniſchen Jnduſtriearbeiters iſt ſie nicht
konkurrenzfähig Die Uebergangszeit hindurch würde ſie ſich
vielleicht noch halten Dann wäre der Zuſammenbruch un
vrermeidlich Wohin dann mit der ſtarken Bevölkerung
Wir müſſen auch im deutſchen Jntereſſe die dortige Jnduſtrie
lebensfähig erhalten Aus diefem Grunde muß der polniſche
Staat erweitert werden um landwirtſchaftliche Gegenden
Das verlangt auch das Jntereſſeg der nationalen Minder
heiten auf polniſchem Boden Der Redner wiederholt die
Beſchwerden über das Schulweſen in Warſchau das Wahl
ſyſtem das Unterſtützungsweſen die Zuſammenſetzung des
Staatsrates uſw

Da keiner der zuſtändigen Regierungsvertreter an

Verwaltung in Litauen Mit jedem Ta werde es dortirger e äplerane de Hverit e Lebhaſtes zuſſiſches Feuer zwiſchen Kowel und Stanis

Scheuspiel gen ger

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
Wiederholt Bereits im größten Teile der geſtrigen

Abendauflage enthalten
WTB Großes Hauptquartier 5 Mai 1917
weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
Nach dem blutigen Juſammenbruch der eng

liſchen Angriffe an der Arras Front kam es
geſtern nur dei Bullecourt zu größeren Jnfanteie
kämpfen Beiderſeits des Dorfes angreifende dichte
engliſche Mafſen wurden verluſtreich abge
wieſen Schwächere Vorſtöße bei Lens und Fresnoy
hlugen fehl Die Gefangenenzahl erhöhte ſich auf
10 Offiziere und 1225 Englünder mindeſtens 35
Maſchinengewehr ſind erbeutet

An der ſiegreichen Abwehr des vierten engliſchen Durch
bruchsverſuches haben beſonders hervorragenden Anteil
Gardetruppen Bayern Württemberger Sachſen und Bade
ner ſowie Regimenter der Provinzen Oſtpreußen Poſen
Schleſien Hannover und Rheinland

Nördlich von St Quentin hatten Vorfeldkämpfe für
uns günſtigen Ausgang

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
An der Aisne Front hält die Artillerieſchlacht unter

größtem Munitionseinſatz an Starke feindliche Erkuxdungs
vorſtöße wurden an mehreren Stellen abgewieſen Um den
Beſitz des Winterberges weſtlich Craonne haben ſich Kämpfe
entwickelt die noch nicht abgeſchloſſen ſind

Zwiſchen der Aisne und dem Brimont brachen
geſtern morgen durch tagelanges ausgiebiges Artilleriefeuervorbereitete Angriffe von vier Fran zöſiſen
Divpiſionen d ſam me n Wie aus erbeuteten Papieren
hervorgeht lag das Jiel des Angriffes mehrere Kilometer
hinter der vorderen Linie Dank dem zähen Durchhalten
unſerer Truppen iſt es dem Feinde aber nur an einer vor
pringenden Ecke gelungen ſich im erſten Graben feſtzuſetzen

ſtlich von La Neuville wurden vorübergehend eingedrun
gene Franzoſen unter Verluſt von 500 Gefangenen
und mehreren Maſchinengewehren wieder zurückgeworfen
Südlich der Aisne in den Abendſtunden erneute Angriffe
konnten an der Niederlage nichts ändern

Nördlich von Proenes mißglückten erneute franzö
ſiſche Verſuche ſich mit mehreren Diviſionen in den
Beſitz unſerer dortigen Höhenſtellung zu ſetzen Mit

ung der J r r Gemiſſe zur Verinderäng re Preistreibereien Nach Beſtimmun des
Berliner Magiſtrats ſeien Aufſchläge von zweimal 7 Proz

laſſen Der Verkaufsvermittler bekomme zum Beiſpiel pro
Wagen Spinat 560 Mark Groß und Zwiſchenverteiler undKlelnhardler teigern den Preis des Waggons Spinat von

28 000 auf W Art für andere Gemüſe von 10 000 auf
50 000 Mark s ſei

eine Art behördlich organiſierten Kettenhandels
Ein Volksparteiler beſchwert ſich über Be

wucherung durch den Koh enhandel Wohl
tätigkeitsanſtalten Kinder und Volksſpeiſeanſtalten wer
den gezwungen übermäßige Preiſe zu zahlen unter
der Drohung demnächſt keine Kohlen zu erhalten

Geheimrat v Till y erklärt daß die Herſtellung
von Marmelade künftig in ſolchen Fabriken erfolgen
ſoll die Kriegsgeſellſchaften unterſtellt find Die Höchſt
preiſe für Obſt könnten erſt feſtgeſetzt werden wenn die
Ernte ſich einigermaßen überſehen laſſe Richtpreiſe ſeien ür
Frühgemüſe für die einzelnen Wirtſchaftegebiete erlaſſen
worden Die endgültigen Frett würden von den
bereits in Tätigkeit befindlichen Preiskommiſſionen
oſtgeſetzt werdeni w dann über den Zucker geſprochen und Geheim

rat Henrici gab die Auskunft daß 900 000 Doppelzentner
für Einmachezwecke verfügbar ſein würden Die Kommunal
verbände haben die Unterverteilung vorzunehmen

Jn der Beſprechung über
Fiſche und Muſcheln

erklärte Geheimrat Flicke daß neuerdings der Friſchfiſch
fang ſo gebeſſert ſei daß man allen Wünſchen der Küſten
gebiete werde nachkommen können

Präſident v Batocki führte aus die Verſorgung des
ganzen Reiches mit Seefiſchen bedinge eine Beſchränkung der
Küſtengebiete womit ſich dieſe ebenſo abfinden müſſen wie
die Landwirte mit der Beſchränkung im Brotgenuß uſw

Geheimrat Flicke teilt mit daß nur die öffentliche Be
wirtſchaftung der Muſcheln allein die ausſchließliche Ver
arbeitung der Muſcheln auf Konſerven unter nicht immer
ausreichenden hygieniſchen Bedingungen verhindern könne
Die Preisgeſtaltung müſſe allmählich geregelt werden
Aufſchläge werden zur Deckung der Speſen der Geſellſchaften
erwogen

Es folgte die Erörterung über
die Eierverſorgung

ſchwerſten Verluſten erkauften die Franzoſen vorübergehend
ſüdöſtlich von Nauroy geringen Geländegewinn Gegen
angriffe brachten unſere Jnfanterie wieder in den vollen
Beſitz ihrer bisherigen Linien Ueber 100 Gefangene
wurden zurückgeführt

Heeresgruppe Herzog Albrecht
Außer beiderſeitiger Erkunder Tätigkeit keine Ereigniſſe

von Bedeutung

Der Feind verlor geſtern ſieben Flugzeuge und einen
Feſſelballon Durch Fliegerangriff auf Oſtende wurde eine
größere Anzahl Belgier getötet und verwundet Militäri
ſcher Schaden iſt nicht angerichtet

Geſtlicher Kriegsſchauplatz

Vergeltungs ſchien

Mazedoniſche Front
Jm Cerna Bogen weſtlich des Doiran Sees und in der

Struma RNiederung lebte die Artillerietätigkeit zu einzelnen
Tagesſtunden auf

Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff
J J e

Fiſche und Eierverſorgung
Der Ernährungsausſchuß des Reichstages

ſetzte Freitag ſeine Arbeit fort Ein Nationallibie
ra ler ſprach von der Ausraubung der Konſumenten durch
die Wucherpreiſe für Sauerkraut Dörrgemüſe und Obſtmus
Zeitige Einführung von Qualitätshöchſtpreiſen und erforder
lichenfalls Beſchlagnahme muß eintreten

Ein fortſchrittlicher Redner regte an daß die
Höchſtpreiſe dem Groß und Kleinhandel für Obſt recht bald
bekanntgegeben werden Ein weiterer Fortſchrittler trat für

weſend iſt wird die Beratung abgebrochen und auf Sonn
abend vertagt

IDein iſt mein Herz
Originalroman von H Courths Mahler

81 Fortſetzung Nachdruck verboten
Das iſt herrlich Und weil du ſo brav warſt habe idir auch etwas Schenes mitgebracht 9

Rita ſah ſie groß an
Wo warſt du

Die Generalin beugte ſich vor und ſah ſie feſt an
Jn Cronersheim bei Frau Carry

Dunkle Röte ſchoß in Ritas Geſicht
O von ihr wirſt du mir er etwas mitgebracht

en was mir Freude machen kann ſagte ſie im bitteren
Sck merz

Die Generalin zog den Brief hervor Jch war bei
etner Unglücklichen Rita bei einer Frau die Angſt und
Reue geſoltert haben Wenn du ſie gehört und geſehen
hätteſt du würdeſt ihr verzeihen

Mit zroßen traurigen Augen ſah Rita in ihr Geſicht
Wenn es etwas zu verzeihen gibt ſo z ich es

S getan Tante Exzellenz Sie kann ja nichts dafür
daß ſie Günter liebt und ich kann es wohl verſtehen daß ſie
ihn nicht laſſen will

Aber ſie würde es müſſen auch wenn ſie nicht wollte
Günter liebt ſie nicht ſchon lange nicht mehr er liebt ſeine

kleine Frau die ihm nicht glauben nicht vertrauen

Carry Croner weiß daß ſie nichts mehr zu hoffen hat
und ſie wird Cronersheim verlaſſen und draußen in der
Welt Kuhe und Frieden wiederfinden Jhre Seele hat ſich
geläutert In ihrer Angſt und Reue jn ihrer Sorge um
en Leben das ſie gefährdet hatte hat z ſich ſelbſt wieder

gefunden h r n Esiſt ein Brief deines Mannes an Carry ECroner den er ihr
geſchrieben hat am Morgen nach all ven ſchrecklichen Be
gebenheiten Der Brief war nur für Frau von Cre be

Ordnung der Kohlenverſorgung ein
Ein Sozialdemokrat verlangte

Ein Sozialdemokrat betonte daß eine Sammelgebühr von 2 Pfennig pro Ei wozu 5 Pfennig für die Ge
meinde und 1 Pfennig für die Reichsſtelle kommen die Eier
unmäßig verteuern Durch den Zwiſchenhandel ent
ſtehen unerträgliche Zuſtände

Präſident v Batocki erklärte das Kriegsernährungs
amt habe natürlich nicht angeordnet daß dreißig Eier pro
Huhn abgeliefert werden ſollen was man nur zu Verteilungs
zwecken angenommen habe Eine einheitliche Span
nun g zwiſchen dem Erzeuger und Kleinhandelspreis laſſe
fich für das ganze Reich nicht feſt ſetzen Jm großen und
ganzen habe ſich die Eierverſorgung bewährt Die Gerüchte
über das Verderben großer Eiermengen ſeien übertrieben
Die preußiſchen Eierſammelſtellen würden demnächſt von
9000 auf 11 000 erhöht Verpackungsmaterial werde geſtellt
werden

Weiterberatung Sonnghend v
Deutſches Reich

Aus dem verfaſſungsausſchuß des Keichstages
WTB Berlin 5 Mai Der Verfaſſungsausſchuß des

Reichstages erörterte heute zunächſt die Art der Behandlung
des geſtern mitgeteilten Antrages des Zentrums der
Nationalliberalen und der Fortſchrittler

Es folgte die Beratung des Antrages derſelben Antrag
ſteller ſoweit er in einem neu einzufügenden Artikel 26 a be
ſtimmt daß der Reichstag während der Dauer eines Krieges
als ununterbrochen verſammelt gilt Nach längerer Erörte
rung wurde der Antrag in folgender abgeänderter Faſſung
angenommen Während der Dauer eines vom Deutſchen
Reiche geführten Krieges bedarf es zur Schließung und
Vertagung des Reichstages in allen Fällen ſeiner
Zuſtimmung Jndeſſen ſoll dieſe Beſtimmung nicht als
neuer Artikel ſondern als Zuſatz zum F 26 aufgenommen

baldige Ein werden

ſtimmt und leicht mag es ihr nicht geworden ſein ihn
dir zu ſenden Jetzt laſſe ich dich mit dieſem Briefe allein

und wenn du rn haſt dann wirſt du wohl nach
anderer Geſellſchaft als der meinen verlangen

Mit unſicherem Blick und bebenden Händen faßte Rita
nach dem Briefe Die Generalin küßte ſie auf die Stirn
ſepe ging hinaus ins Nebenzimmer ließ die Tür halb offen

ehen
Drüben ſtand Günter voll Unruhe am Fenſter Die

Generalin trat zu ihm
ad et jetzt zu meinem alten Freund lieber Günter

un e ihm warten bis Rita ihn wird rufen laſſen
Wenn ſie den geleſen hat braucht ſie nur einen ein
igen Menſchen in ihrer Nähe Geben Sie gut acht und

tt mit Jhnen flüſterte ſie ihm zu
Dann verließ ſie leiſe das Zimmer
Günter lauſchte voll Unruhe Durch die halhoffene Tür

konnte er Rita erblicken Sie ſaß halbaufgerichtet im Bett
und ſtützten de Kopf in die Hand Die ſchweren dunklen

fielen halbgelöſt über das ſpitzenbeſetzte
achthemd herab Einige loſe Löckchen fielen über die weiße

Stirn und eine leiſe Röte lag auf ihrem Geſicht
Mit großen Augen ſah ſie auf den Brief herab ihr Atem

ng ſchnell und unruhig und der Brief zitterte in ihrer
Hand

Als ſie r Ende war ſchluchzte ſie krampfhaft auf und
barg das Antlitz weinend in die Kiſſen Aber das war ein
erlöſendes Weinen das die Seele befreit

Günt r konnte ſich nicht mehr R De Er eilte
hinüber ſank neben dem Bett in die Knie und umfaßte Rita
mit beiden Armen

Rita Rita Mein geliebtes Weib flüſterte er vor
Erregung zitternd

ie zuckte zuſammen und wandte erſchrocken das e
337 m Jhre Augen blickten in die ſeinen hinein die
zärtlich flehend die ihren ſuchten

Und tief und ernſt in heiliger Ergriffenheit n ſie
Und dieſich an fragend und Antwort gebendweiteten ſich und hielten einander feſt Ein gittern liet

über Ritas Körper Was ſie in den Augen ihres Mannes
las das ſcheuchte den letzten Zweifel aus ihrer Seele

Günter Günter
Ein ſcheues atemloſes und doch glückliches Fragen lag in

dieſem Wort

Er zog ſie feſt an ſich
Mein Weib mein r teures Weib glaubſt

du nun wieder an meine Liebe an meine Treue Und ver
zeihſt du mir daß t dir in meiner Sorge um deine
Herzensruhe verheimlichte was einſt zwiſchen Carry Croner
und mar geweſen iſt

Sie ſckmiegte ſich zitternd in ſeine Arme und ſah ihn
wieder lange und tief in die Augen

Kann ich dich wirklich glücklich machen Günter kannſt
e zftich Carry Croner vergeſſen an meiner Seite fragte

eiſe
Er preßte ſeine Lippen auf die ihren
Liebling fühlſt du es nicht was du mir biſt haſt

du es nicht gefühlt in all den e heiligen Stunden Jch
liebe dich nur dich allein ſo wahr ich zig bin im an
deiner Liebe Was mich einſt an die andere band iſt län

re Dein Glück iſt das meine glaube es mir du
wirſt namenlos geliebt von deinem Gatten

Jhre Augen ſenkten ſich wieder ineinander Und in
denen der jungen Frau lag die heilige ſtille Glut des be
wußt liebenden Weibes das durch Sch nerzen gegangen iſt
und ſeine Liebe erprobt hat

Günter ſah in dieſe heilige Glut hinein und da ſchlugen
die Wogen Glückſeligkeit über ihm zuſammen
Was er oft ſo gei er erfüllte n dieſe Stunde Heiund ſtärker denn je erf ilte ihn der ſüße Rauſch des Glückes
Was er bisher noch in ſeiner Ehe entbehrt hatte das wurde
ihm jetzt zuteil Er hielt kein ſchüchter nes ſtilles Kind me
in ſeinen Armen ſondern ein vollerblühtes Weib
das ſich bewußt war ſeiner Lie s mit ihm durch alleHöhen und Tiefen des Lebens gehen konate

Schluß folgt
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Zehn Fragen
5

mine nun1 Frage Warum muß der Goldbeſtand der Reichsbank geſteigert werden
1 Weil es im öffentlichen Intereſſe unbedingt erforderlich iſt daß die von der Reichsbank ausgegebenen Banknoten möglichſt

ſtark mit Gold gedeckt ſind d h datz die Reichsbank als Unterlage für ihren VNotenumlauf einen möglichſt großen Gold
beſtand in ihren Kaſſen bereit hält Je ſtärker dieſe Deckung deſto ſtärker der Kredit der Reichsbänknote im Inlande
und im Auslande Während des erſten Vierteljahres 1917 hat die Golddeckung durchſchnittlich 31,5 v H des Noten
umlaufs betragen Da aber der Notenumlauf unausgeſetzt anſchwillt iſt eine Verſchlechterung des Deckungsverhältniſſes
unausbleiblich wenn es nicht gelingt den Goldbeſtand der Reichsbank entſprechend zu erhöhen Die Zunahme des Noten

t hat im Durchſchnitt des erſten Vierteljahrs 1917 gegen das vorangehende Vierteljahr 679 Millionen Mark
tragen2 Um den Bezug notwendiger Cebensmittel und Rohſtoffe aus dem neutralen Auslande zu ſichern Die Einfuhr muß

ſofern nicht Guthaben im Auslande zur Verfügung ſtehen in Gold bezahlt werden weil das Ausland Gold verlangt

2 Frage Warum verlangt das Ausland für ſeine Lieferungen an uns Zahlung in Gold
Weil alle Kulturvölker ihre Währung auf das Gold begründet haben und das Gold demzufolge dasjenige Metall iſt
welches in der ganzen Welt zum vollen Wert angenommen wird

3 Frage Warum beſchlagnahmt man nicht die noch im Volke vorhandenen Goldmünzen
1 Weil die durch die freiwillige Abgabe von Goldmünzen geſchaffenen hohen ſittlichen Werte durch Zwangsmatznahmen

beeinträchtigt würden
2 Weil die Feſtſtellung böswillig verborgener Goldmünzen unmöglich iſt

4 Frage Warum beſchlagnahmt man nicht die Goldſachen in den Juwelierläden
Eine ſolche Beſchlagnahme wäre doch nur denkbar und möglich wenn alle im Lande vorhandenen Goldſachen in dieſer
Weiſe konfisziert würden gleichgültig ob ſie dem Verkauf dienen oder im Privatbeſitz ſich befinden Und will wirklich
jemand ernſtlich das fordern ſolange das Vaterland nicht alle dieſe Goldbeſtände reſtlos für ſeinen Daſeinskampf braucht
ſolange es noch davon abſehen kann ſolchen allgemeinen Zwang zu üben noch davon abſehen kann auch die Trauringe
CLebender und die durch Generationen aufbewahrten Familienſtücke aufzurufen und einzuſchmelzen ſolange es noch erwarten
kann die für die Stärkung der Reichsbank und die Sicherheit der Kriegführung erforderlichen Werte wie bei der Gold
münzenſammlung ſo auch hier durch die freiwillige Tat des deutſchen Volkes zu erhalten Gerade in der Freiwilligkeit
der Hergabe der Goldſachen zum Goldwert liegt der Wert der Tat für den einzelnen die Grötze auch dieſer Goldſamm
lung des deutſchen Volkes und der Eindruck ſeiner Stärke den ſie der Welt gibt Aber jene Frage und jenes Verlangen
iſt auch wohl nur ein unklarer Ausdruck für das verſtändliche Gefühl datz es ein Widerſpruch ſei wenn die Reichsbank
die mit einem Opfer verbundene Hergabe von Goldſachen von der Bevölkerung verlange und auf der anderen Seite wie
in Friedenszeiten und das nimmt man an weil die Juwelierläden noch Schmuckſachen feilhalten grötzere Mengen
Goldes zur Herſtellung von Goldwaren an Goldſchmiede und Juweliere abgibt Gerade dieſe Annahme trifft indes
nicht zu

5 Frage Gibt die Reichsbank noch größere Mengen Goldes zur Herſtellung von Gold
waren an Juweliere und Goldwarenfabriken ab

Nein Die Reichsbank hat die Abgabe von Gold ſchon ſeit Beginn des Krieges unabläſſig eingeſchränkt und bei der
Aufnahme des Goldſachenankaufs auf einen kleinen Bruchteil der im Frieden abgegeben Goldbeträge herabgeſetzt Heute
wird Gold im weſentlichen nur noch an Goldwarenfabriken zur Herſtellung von Epldwaren abgegeben die an das
neutrale Ausland verkauft werden um uns dort zwecks Bezahlung der Einfuhr von Lebensmitteln Guthaben zu
ſchaffen die den Wert des hergegebenen Rohgoldes um ein Mehrfaches überſteigen Andernfalls wären wir zu der viel
unvorteilhafteren Ausfuhr von Rohgold gezwungen In ganz geringem Umfange wird Gold auch zur Anfertigung
dublierter vergoldeter oder geringhaltig goldener Jnlandswaren abgegeben um die wenigen Fabrkien welche außerſtande
ſind ſich auf den Auslandsbedarf einzuſtellen oder zur Herſtellung von Kriegsmaterial überzugehen vor dem Erliegen zun a W r hüten d für Altgold feſtgeſetzt und den Zabriten dadurch die Möglich
eit genommen iſt gold aus dem Publikum zu Ueberpreiſen herauszuziehen iſt die VeuherſtelluGoldwaren für den Jnlandsbedarf ſo gut wie gehe t 3uzlenem ik herſtellung ſchwerer echter

6 Frage Könnten wir nicht unſern Schmuck der Reichsbank leihweiſe überlaſſen
Vein denn

J l r Bankgeſetz daß die Unterlage für die umlaufenden Banknoten in Gold in der Form von Barren oder
nzen beſteht

2 kann der Reichsbank ein Goldſchatz über den ſie nicht jederzeit frei und endgültig verfügen darf der ihr vielmehr nur
hergeliehen iſt und wieder abgefordert werden kann nichts nützen Ein ſolcher Goldſchatz wäre ein Scheinbeſitz der diausgegebenen Voten nur zum Schein aber nicht in Wahrheit decken würde ſog u ſis die

5 ſind Räumlichkeiten für eine ſachgemäße Aufbewahrung der Goldſachen nicht vorhanden und nicht zu beſchaffen

7 Frage Warum werden Trauringe Lebender von den Goldankaufsſtellen nicht angekauft
Weil die Forderung auf Hergabe dieſes höchſten ethiſchen Goldgutes erſt im Augenblicke der allerdringendſten Gefahr
geſtellt werden darf und für dieſen Fall nicht eine Veräußerung ſondern nur die unentgeltliche Hingabe der Crauringe in
Frage kommen kann

8 Frage Warum vermitteln die Goldankaufsſtellen den Verkauf von Juwelen im neutralen
Auslande und zwar nur ſolcher im Werte von 500 Mk und mehr

1 Weil durch die Veräußerung der Juwelen im neutralen Auslande Guthaben geſchaffen werden gus den irenden Lebensmittel bezahlt werden können n seſchaff en die einzufüh
2 Weil das Ausland erfahrungsmäßig nur hochwertige Juwelen und Steine zu erwerben wünſcht

9 Frage Haben unſer Kaiſerhaus und die anderen deutſchen Fürſtenhänſer ſchon Gold
ſchmuck und Juwelen abgeliefert

Deutſche Bundesfürſten voran der Kaiſer und die Kaiſerin ſowie der Kronprinz und die Konprinzeſſin Prinz und
Prinzeſſin Heinrich von Preußen und eine Reihe andere tlichkeiten haben dem Vaterlandevon Goldſachen und Juwelen geopfert Sarſthichz h rlande ſehr erhebliche Mengen

10 Frage Kann man jemand der ſeinen Goldſchmuck in dieſer Stunde der Entſcheidung
dem Saterande nicht darbringt noch einen vater andsliebenden Deutſchen nennen

n

Die Goldanhaufsſtelle Halle befindet ſich im Handelskammergebäude Francheſtraße 5 und iſt werktäglich geöffnet von 10 12 Uhr vormittags
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und Geldsorten

arkt Taschen
arkt Beutel

im Spezial Geſchäft

ax Löschke
Alter Markt 3

Friedrfchroda Hervorr Lage Sudseite
Gute Verpflegung Physik diät Therapieigene bewährte Kur bei all nervös Erkrank Ausk San Rat Dr Lots

Ostseebad Göhren Strandhotel

An und VerkaufPaul Schauseil ch Co von Wertpapieren
Halle a /S Bitterteld Delitzsoh Eilendurg

Agenturen in Gräfenhainichen u Düben

ausländischen Banknoten

Betrieb vollſtändig geöffnet Gute Verpflegung zugeſichert Aeuß Preiſe

Annahmo und Verzinsung Von
Spar Pinlagen Depositen

Stahlkammer
mit vermietbaren Schliessfächern

Soheok
Kouto Korront Verkehr
Woechsol

Domlzllstelle für Weohsel
Einlösung von Zinsscheinen

er e05 erbrnr 7 omwene Emphpoem Asthmo Inſicenzo

rohe Mieren un Blos
ehe

Familien und r weiteſtes EntgegenkommenAnfragen bitte an G Dunker Beſ

Preis des Apparates inStubenhbherg
Unstreitig schönster Punkt des Ostharzes direkt am Walde mit
meilenweitem Panorama Neu erbaut mit allen neuzeitlichen Ein
richtungen Pension mit Zimmer von 10 Mk an Touristenzimmer Mk 2,00

e e or Möner s SanatoriumDi atte t j Froep e Dresden Loschwitz Brosch wei

Kure à en Lage Gr Erfolge i chron Krankh
Zweiganst tägi 9 Mark

So Wasch
der Wunderappar

liefert in 5 Minuten ſaubere Wäſche
ohne Einweichen mit weni

Seifenpulver ohne Kochen ohne Chlor uſw
nnd ohne die Wäſche zu beſchädigen

während der r nur Mk 50
ſpäter Mk 12

Probe Waſchen
S noch einige Tage nachm pünktlich um 5 Uhr im

v Saale des Reſtaur Mars la Tour Gr Ulrichſtr 10
g BDitte bringen Ste Wäſcheſtüche

intritt re gleich welcher Art auch die feſten e Lindner2 Gewebe ebenfalls Stärkewäſche

Minuten Waſchzeit geſäubert und unverſehrt zurück

e 8O e ger S Eingang über den Hof
men Bad N c rt e 0 e 8 e mii

Korn en enndo 5 Der roſtfreie Zinkblech Apparat iſt nur
e i im Saale zu haben

Vor wertloſen Rachahmungen wird gewarnt

W Gottfried Lindner G Anmendorf

bei Halle a 6
Wir laden unſere Herren Geſellſchafter zur Teilnahme an der

ordentlichen Generalverſammlung
mittwoch den 6 1017 mittags 12 Uhr im Gaſthaugh h hTagesordnung
1 Entgegennahme des Geſchäftsberichts des Vermögensſtandes ſowie der27 Verluſt Rechnung für das Jahr 1916/17 Entlaſtung

des Vorſtandes und des Auffſichtsrates
2 Beſchlu faſſung über Verwendung des Reingewinnes
3 Auffichtsratswahl

ur Teilnahme an dieſer Verſammlung ſind diejenigen Geſellſchafter berohe welche ihre Aktien mit doppeltem Nummernverzeichnis gemäß S 25 des

Geſellſchafter Vertrages bei der Geſellſchaft oder bei dem Bankhauſe
Reinhold Steckner in Halle a S bis ſpäteſtens am 2 Juni 1917
12 Uhr hinterlegt haben

Der Vorstand

Seife oder Kriegs

22

Sie erhalten ſie nach fünf

Zahn Atelier
Rudolf Kraemer

nur Leiprigersitr 2l II gegenüber d Passage Theater

Hallesohe Röhrenwerke Akt Ges
Halle a Fernsprecher 6903

Gentralheizung
aller Systeme

Fabrik und Grossraum Heizungen

Eigene Rolrhbhüütte t

Vermiefungen e
Büroräume

beſtehend aus 19 evtl 27 Zimmern im Zentrum freie Lage Nähe der Bahn
per I 10 zu vermieten Reflektanten wollen Offerten unter F 3512 an
die Expedition dieſer Zeitung einreichen

r

Machhilfe in Late
geſucht re ter Preienn abe
unter R 3544 an die Geſchäſjts
ſtelle eſer Zeitung erbeten

r u

Zachsen Alten e
Technikum Altenburg
Ingenieur Technikxer Werkmeister

Abteilungen Masehbinenbau Elektro
technik Automobiſbau 5 Ladorat

S ee EFrogramm e

Tintenpuiver
im Rapseln

r mit der Krone 22
Beim Kgl Kriegsminiſterinm zu Berlin jetzt im Gebrauch

Ein neuer epochemachender Artikel auf dem Gebiete der Tintenfabrikation
Jedermann ſein eigener Fabrikant Jn 2 Minuten gebrauchsfertig für 10 Pfg
50 Gramm Tinte in den Farben rot grün b au violett ſchwarz ohne Boden

ſatz vollſtändig klar und unverwiſchbar
Dr Kein Schwindel keine wertloſe Spielerei

Für jedes Büro für Behörden Schnlen für jeden Händler ein ſpielend leicht
verkäuflicher Artikel Nur ſchriftliche Anfragen an

Otto Steffen Berlin N 4 Gartenſtr 18 a

Zahn Praxis

Generalvertrieb für Königreich und Provinz Sachſen
9 3 Muſter gegen Einſendung von 50 Pfg Briefmarken zur Verfügung

Leſpaſger Strasse 12

sehr derichskirche
Fernruf 3015

mEine Auswahl 6 jährige

Acker und

Sue zum I Jan errſchaftliche Etage e erälteres Mädchen Herrſchaftliche große r v X
für die Küche Bad 72272 Gas r rig 48Frau Bergwerkodirekt Scharf 1e7 an freien Plage Nähe per

Platanenſtr 3 Bahn Befßcht v 10 12 u 5 Näh dare in
Jüngere tüchtige

Arbeitspterde
wittleren und ſchweren Schl

S e auch billigere eingetauſchte Pferde
preiswert zum VerkaufFranz Lüitich Jcaiie

Lauchſtedterſtraße 1 Fernſprecher 2367

Se

5 4 J
F r

m

W

Goldk

Stiftzähne Eine neue Anthologie
Brückenarbeiten

Plomben Meiſter der deutſchen Lyrik
von Klopftock bis Lilieneron

Herausgegeben von Oskar LangKirchnerſtr 21 III K Müller

Köchin
ſucht ſofortKaufmänniſches Veretgshans W Kaufgssushe

Chemnitz

h S W Gggpfelte Tennisbälle

Kundoerte

1 Hausmädchen rfür herrſchaftl Guts haushalt in Theodor Löhr S4
der Nähe Kaſſels Alter 18 bis
22 Jahre Gefl Angebote mit Zeug

neFräuleinWüſtefeld Rotenburg a Fulda h nis

2 jr 7 Dutes dauerhaftes GummibandDen r Mädchen für Strumpfbänder kauft man bei

Küche erlernen wollen können ſich H Schnee Ncht Gr Steinſtr 84
melden Lehrgeld 100 M
Berg Hotel BSrauntage

im Hanrz

Kochlehrfräulein

von Anlagen

aämorrhoiden
Aue rend ßroscnre ratis
Reicherieche Apothake Elbing in Betrieb

Küuſninhges verein
aufmänniſches Vereinshaus hChemnitz e

82 480 Seiten Preis gebunden 3 kart 2 M 50 Pf
Die Gedichtſammlung nicht nach ſtofflichen Geſichtspunkten ſonderrn

lediglich nach der künſtleriſchen Meiſterſchaft hin h bietet
ein ückenloſes Bild der lyriſchen Entwicklung von Klopſtock bis Lilieneron
in etwa 490 Gedichten

Otto Hendel Verlag in Halle

Werven er Gefägs

e neS Spo iatannterium Uobenstoi

a Eeuh Thär Sang

entralc

Niederdruckdampf und Warmwasser Heizungen
mit Selbsirequlierung und ahe anderen Heizungsanlogen
Irochen Anlogen Bade Einrlhiungen Dampf Kochküchen Dampf Weschküchen

eeeeeeeeeeeeeneeeneer

2 e ne ne
RKol Bayerfieren ugd eralbadMarukrauke

verlangen im eigensten Interease
Werbe und Brunnenschrilten lrei

durch die
Verwaltung des R

bades Brückenau

B i ceTigen bahn Flieden J Anden L bSpezialbad für Harnleidende seit Jahrnunderten medizinisen beltarntes Stanl und Moorvad
gegen Nieren u Harnkrenkheiten Stolhwechselkrenkheiten Eiwei lust i Aure StahlWernarzer Quelle armut Frauen und Nervenkrenkheiten Sinnberger e eine

Neues modernes Kur Hotel mitKgl Kur haus Loglerhöusern und in unwjttelberer Nähe der Rönigl Badeanttelt

15 Mai bis Mitte
September

ri egen a e des h der Blase Harnrö r der R
gl Kurpark gelegenen vorzüglich ausgestatteten Pension

W

r
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